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Herren Bezirksklasse Gr. 1

Gießener SV IV : TSV Klein-Linden II 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim Gießener SV IV – 9:2 Heimerfolg

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Klein-Linden II hat der Gießener SV IV am Donnerstag in
weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gesammelt. Beim TSV Klein-
Linden II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 31:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der Gießener SV IV mit 4 und der TSV Klein-Linden II mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant
in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Zörb / Lenz zunächst nicht gut
aus, so gewannen Boldt / Khamehgir im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte
Partie. Kilicoglu / Bajurean machten mit Sänger / Backes bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Wiegel / Kehr beim 4:11, 4:11, 11:7, 12:10, 4:11 gegen Eschenburg /
Lahmann. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Taha
Mert Kilicoglu den Gastspieler Dirk Eschenburg in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Matthias Zörb zeigte Jürgen
Boldt seinem Gegner die Grenzen auf. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Pejman
Khamehgir die Partie gegen Norbert Backes noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Alexandru Bajurean bekam es nun mit Ralf Sänger zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Alexandru Bajurean am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Luca Wiegel
Jörn Lenz in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wiegel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Robin
Kehr beim 2:3 gegen Kevin Lahmann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des Gießener SV IV und des TSV Klein-Linden II. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Matthias Zörb war derweil hingegen der Gastgeber Taha Mert Kilicoglu, ging
er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine
Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Dirk Eschenburg
fand Jürgen Boldt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der Gießener SV IV am 28.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die TSG 1908 Reiskirchen, während der TSV Klein-Linden II am 28.02.2023 gegen die TSF
Heuchelheim 1888 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Gießener SV IV

Doppel: Boldt / Khamehgir 1:0, Kilicoglu / Bajurean 1:0, Wiegel / Kehr 0:1 
Einzel: T. Kilicoglu 2:0, J. Boldt 2:0, P. Khamehgir 1:0, A. Bajurean 1:0, L. Wiegel 1:0, R. Kehr 0:1 
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 TSV Klein-Linden II
Doppel: Sänger / Backes 0:1, Zörb / Lenz 0:1, Eschenburg / Lahmann 1:0 
Einzel: M. Zörb 0:2, D. Eschenburg 0:2, R. Sänger 0:1, N. Backes 0:1, K. Lahmann 1:0, J. Lenz 0:1


